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Amtsblatt für die Stadt Wildbad
und Mgleich Vcrkündigungsblutt des Kgl. Revicrumts Wildbad .

Amtsblatt für die Stadt Wildbad

Anzeige - und HlnterHaltungsblatt füv Wildbad und Wmgebnng .

Der . Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesiger
Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die klcinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet .

Bei Wiederholungen Rabatt , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .
Der AbonnementS -PreiS betrögt in hiesiger Stadt Vierteljahr . SO Pfg . monatl . SO Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk vicrtelj . 1 15 4

außerhalb des Bezirks 1 35 . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Samstag , de« 26 . Mai 1966 . / 7 .

Revier Wildbad .

Schlagrsum-Verkaus
am Samstag, den 2 . Juni d . I .

morgend 7 ' /s Uhr
auf der Revieramtskanzlei aus Abteilung I .
22 Hinterer R esenstein in 4 Flächenloose ;
sowie aus II . 4 Wildbadertetcb , II . 26

Kohlsteigle , II . 49 Hinterer Naßkittelsberg ,
II . 53 Lehmannshof und II . 111 Mittlere
Wonne .

Revier Wildbad .

Weg-Sperre .
Wegen Correktioa deS Linienwegs ist der

Pfeiffersweg vom Scbirm an bis zur Naß -
ktitelsckwenke bis aus Weiteres gesperrt

Ein ordentliches

NLäoIibii
findet sofort Stelle als Zimnnrmärch n .

Wo ? saat die Redaktion .

Höfen .

6a8lliau8 2 . Ot ! i8oii .

Sonntag, den 27 . Mai
nachmittags von 3 Mir an

musikalisch - humoristisches

ausgeführt von den Herren Wörnern . Dahl

wozu höflichst einladet .
C. Lustuauer .

vmptottlvuv

Ua886U86
ältere zuverlässige Frau , wünscht für diesen
Sommer bei einem Herrn Doktor oderHrrn
Badbesitzer engagiert zu sein.

Näheres in der Expedition dies- S Blattes
oder gefl . Offerten obzugeben .

Unterzeichneter empfiehlt

Gastlühkörper
(echt Auer u . a. Fabrikate)

sowie sämtliche

Gasbelcuchtullgsartikcl
zu billigsten Preisen.

Wilhelm Fuchslocher .

W i l d b a d .

6s68bIMl 8-I !i'öMuiiS luui
DwpLtzllluiIK .

Der verehrl . Einwohnerschaft Wildbads und Umgebung mache ich die
ergebene Anzeige , daß ich in meinem Hause Straubenberg Nr . 48 ein

Spezerei - rr. Kigclvren -KescHäst
verbunden mit Mer - « . Butter - Handlung

eröffnet habe und bitte ich bei reeller und prompter Bedienung um geneigtes
Wohlwollen Achtungsvollst

Irieörich Schmiö .
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A Irieörich Schmiö . ^

W i l d b a d.

VanIi 8 aSuiiS .
Für die vielen B >weise herzlicher Liebe uud Teilnahme

während der Krankheit und nach dem Hinscheiden unserer lieben
Schwester , Schwägerin und Tante

Whilippine Wist
geb. Treiber

_ ^ sowie für die Blumenspenden und die ehrende Begleitung zu
ihrer letzten Ruhestätte wie auch für die trostreichen Worte des Herrn Vikars
und den Herren Trägern sprechen ihre » tiefgefühltesten Dank aus

die trauernden Hinterbliebenen .

6in seäen
vi «L8taA von morK . 8 di8 udä8 . 7 Ulir in H ilädriä,

IlLuxtLtrLLLS 120

(irn Hau86 6es Herin HoÜronäitor InnäenberAer )
ru 8prec1ien unä ernplelile iniclr 6er verelirl . ^ inivoirner -
LcliÄkt von Wi16ba6 u . I6niAeKen6 de8ten8 .

^ .e1ltUNA8V0ll8t

L . LatlMeetmilier,
?kor2deiiL ^vsLtl . ^ arlkrisäricliLtr. Hr . 1.
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N886r8 <MÜN6ll0U
für Haus u . Garten

kr68810IL6IL U . ätz ^ Kl .
in jeder Größe u . Ausführung und Preis¬
lage. Nur beste Qualitäten . Aufträge nimmt
entgegen. Wilh . Bott . Sckfiosserw.

Wasserglas
( zum Eiereinmachcn )

empfiehlt < F. » « « tt

LrLutvr-ILLs
empfiehlt Chr . Batt .

Weiuhandlung
von

Ehr . Kenrpf
empfiehlt ihr großcs Lager reingkhaltener in-
und ausländischer

« I « 4
m allen Preislagen .

Weiß - Weine von 35 an per Liter
Rot - Weine von 55 ^ an per Liter .

Hallmayers konzentrierten

V s 0
empfiehlt « hr . Batt .

Amcrik. Apsclschuitze
zur Herstellung von Most

empfi Hit billigst I . F . Gntbllü .

Gesellschaftslose
des Württ . Kriegerbundes

Ziehung am 30 . Juni d . I .
Hauptgewinne ^ 500 , 300 u . s . w.

sind L 20 2s zu haben bei
Christoph Treiber .

Ilafchm-Iier
(hell u . dunkel )

auf Bestellung frei ins Haus geliefert
empfiehl « Hermann Kuhn .

klakatv :
„Zimmer za vermieten"

und

„Hier wohnen Knrgiiste
"

sind gorrätig in der Buchdruckerci von

Beruh . Hofmanu .
Gut kochende

Erbsen n . Ansen
empfiehlt Hermann Kuhn .

Gutes Putztuch
Empfiehlt I . F . Gutbub .

i l d b a d.

Versammlung ,

wird der

8 » iL 8 lL 8 üell LS . lllLi
abends 8 Uhr

Reichslagsabgeordnete Ii :. Schrempf
im 8aal cktz8 ^ a8tlL0k8 2. „Kolä . 06d8tzL^
über die

WM " Reichstagsverhandlnngen "WM
Bericht erstatten . Die Wähler in Stadt u . Land sind hiezu freundlich
eingeladen .

_ Der Ausschuß.
Der verehrt . Bewohnerschaft Wildbads u . Umgegend mache ich die

ergebene Anzeige, daß ich in dem Hause des

ein

Nanukaelur -- unä
Hei 'i 'mi - 60 iik 6 (;ti 0 ii 8 - k ( tz86 liäL 1

eröffnet habe.
Es ist mein Bestreben mir durchaus solide , reelle Bedienung bei den

möglichst billigsten Preisen , das Vertrauen und die Zufriedenheit meiner ge¬
ehrten Abnehmer zu erwerben.

Hochachtungsvollst

Matthäus Deckev.

in besten Qualitäten empfiehlt.

8o1iriuto1n, 8pa1eii , 6u888lalil8tzii86u,
8ictio1u, llelito Nri- Iriittiei' Wtzl28ltziL6,
ka1tzut86it8tziiriiiK6, Leu -, 8oiiü1t6l -

ullä vunK - babvlL vlv .

H .

L>
3 o
ict. « >

Dtts beste <//e

Xv1iri8 ( ; ii68 tt n88tzr

D

tSs v. <2.w
V « »» ,F « F» t/r » U F r « « « »Fvo « « «

I îsksrant kürstliofisr ttäussr , vsltbsrükmt ärLtliok ompkodlsn dsi tznlLÜN -
üete » , sefi ^vaotikll ^ NAkll unä ttlieäern , (bosonäsrs vann nnoli äsw
Laäöll ciainit Zsvasefisii ) ksinstss nnä dilligstss knrLüw .

In kiasob . ü 40 u. 60 kkg.
^ IleinvsriLLuk kür ^Viläbuä 6si »F . « . 4N»«rk»r«k».

4 . WohtfahrLs -LoLLevie
Hanp gewinn 100,000 Ziehung 31 . Mai . Lose ä. 3 ^ 30

Grotze Stratzburger Geld -Lotterie
zu Gunsten des Kriegerheims .

Jedes Los gilt für 2 Ziehungen am 10 . u - tl . Juli und am
4 . u . 5 - September 1900 6000 Geld - Gewinne mit 180,000 ^

Haupt - Gewinn 50 . 000 Ganzes Originallos ^ 3
Grotze Stuttgarter Gelv - Lotterie

zur Erbauung der kalb. Elisabethen - Kircke Stuttgart .
Ziehung unbedingt am 13 . September 1900 . Hauptgewinn 20,000 Lose L 1 ^

find zu haben bei Kart WilH . Wott .



Empfehle mein reichhaltiges Lager von
vtzIiKNltz88 (M

jeder Art
tüKlieii kriselt « Lrutvii ,

8u lxeiiu . lein « >Vurst^ ur«u ;
ebenso jeden Tag frisch geschlachtetes
6 «M ^«1 u . kriselt« l iseli «.

A. Blnmenthal.
Güutncr 's Schnhsetl

sowie Gentner 's

Schuellglanz-Wichse
ist zu haben bei

Chr . Batt .
*

BackfteirrtSsr
emtsieblt _ I . F . Gutbub .

Transportable

Gasglühstrnmpfe
vorzüglich, schneeweiß brennend , jedes Siück

in runtcm Carton, pw Stück 30
empsi blt_ Earl Wlh . ^ ott .

Letbtla machte

isr -
empfiehlt Chr . ^ att.

«

«rr
«rr

r-»

Fertige
kk«rr «u-

nn <1
LuÄben -
^ uM ^ « .

Lager in
Tuch rrnd

B,u Äskin
billigst bei
G Riexinger .

R W

Ker : mclnn Kuhn
Hauptstraße.

empfiehlt in stets frischer Ware :

Schützen
Pfeffer-
Rauch-
Schinken- /

Schwarteumagen (weiß u . rot .)
sowie alle Sorten feinere Wurst¬
waren, Schinken roh und gekocht

im Ausschnitt .

DuipktzlilunK .
Empfehle zur gefl Abnahme

HioL - u . Weißweine .
Robert Stirner .

Orangen
empfiehlt Che. Batt.

i l d b a d.

Heschäfts -Hrnpfeßlung.
^ / , Unterzeichnelcr empfichlt sich d - r Ist . Einwohnerschaft Wild-
^ lil ^ bads und Umgebung im Seltstaufirtigen von

Kvubdenkmcitev und

Ginfussungen
in solider Anfertigung bet billigster Berechnung.

Ansichten , Entwürfe n . Pr isliste sicht zu Diensten .
Hochachtungsvollst

kür MM fifg . fürW W^ v ^sli . fürD
2 l' orbiorie ^ 2 ^oobion^ 8 2 ssontions^

knüliskück- vonrllgliabsn ^ äftigse- g kslnslsr-
Lupps . Luk -» k^ e: . rleiLLnbi' uris. lXr 'sr .' bruirs .

801 ttztiv «r 26 i «Ir ais

von U^.QQI '3 QCMÜ3S- uuL Ür3.kt8uxxsu 3. IQ ?k. :
hfichseusupps
Lrfissn m . Lofinoitsuppo
Drsissn mit koissuppo
hlifissn mit Sagosupps
Lrhovurstsupps
hfinbroiiusupps
Oomüss 3ulioull 6 - 8 upp6
Osrotsusupps
OrüllErkssnsusips
6rüuirsrll8upp<z

Hulsrsciilsimsuppg
Lurtolk<;l3upps
Ksrbolsupps
Krattmnlrlsuppe
üiilI86N3NPP6
HIslllonpps
Roissuxps
liöss - ckuilsmm- Siipps
Itöis - Orooz' - Suppo
SUA08UPP8

lapiocu - Supps
^ 5rpioou- 6rsLzr -8uppö
0?Lpioog,- ckuIi6im8 8uppo
^Vsi33bofillSU3UPP6
^V6ir6UAri638UPP6
^Vnrrsloupps
0lraup6ll3upps
Zl6loll6U8UPPS
ki6bs >8UPP6
8t6rnoti6N8upps

?ikauts Lortou 3. 15 ? k. xsr v^ürkol :
l^onäonsri ^ouppo s Ourr ^3upp6 f I<r6b88uppo s Ä06irturtls - 86liii <il:röt - 8upp6

2u liadou lu allen Vo1lli3.t633- u . Rolomalw . - QsLcliLftsii.

^ - W i l d b a d.

sz
s

Großes Sihiihwareit-Lager-Eulpsehlililg
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung .

Es sind am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art , für Herren,
Damen u. Kinder als : Herren-Zug- « . Hacken¬
stiefel , schwarze Lasting-Zug -Schuhe , Schnür - ,
Segel-, Stramin -, Plüsch - u . gelbe Leder -Schuhe, '
Arbeiterstiefel und Wald -Schuhe .

Für Damen, feinste Stiefel , schwarze Lasting-Zug -Schuhe, Staub¬
und gelbe Leder-Schuhe , feine Ballschuhe. Für Mädchen «. Kinder ,
von den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Krrg -, Knopf - « . Hackenstiefel.

Feinste Auswahl in Tuch- tt. Filzstiefeln, Tnchschnh von -/A 1 . 50 an .
' Anfertigung nach Maß. Reparaturen werden schnell , pünklich und

billig ausgeführt. Achtungsvoll
Wilhelm Treiber , Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp.



England und Transvaal .
London , 21 . Mai . (Ist der Friede in

Sicht ? ) Ter „ Liverpool Post " wird von
besonderer Seite geschrieben : „ Die Meldung ,
daß Krüger mit Hinblick auf den Frieden
um Einstellung der Feindseeligkeiten ersucht
habe , ist nicht unwahrscheinlich . An einigen
wohl informierten Stellen hatte man erwartet ,
Krüger würde in dem Augenblicke , da die
englischen Truppen Transvaal erreichen , ver¬
suchen , Verhandlungen anzuknüpfen . Diese
Eventualität hat man vorhergesehen und
dafür Vorkehrungen getroffen . Auf Grund
einer hohen Autorität kann ich versichern ,
daß der Waffenstillstand nur unter Beding »

ung vollständiger Uebergabe gewährt werden
wird . Die Buren müssen die Waffen nieder -

legen und in ihre Heimstätten zurückkehren ;
alle Forts , die Artillerie und die Waffen
im Besitz der Buren müsse » übergeben
werden . Ob Krüger schon bereit tst , solchen
Bedingungen zuzustimmen , ist schwer zu
sagen . Man erwartet nicht , daß die Regierung
sich in Erörterung der Bedingungen eines
politischen Friedensschlusses einlasfen wird ,
ehe der Krieg vorüber tst. Krüger darf
kaum erwarten , daß Transvaal seine alte
Unabhängigkeit zurückerhält . Doch wenn er
bereit ist , die britische Suprematie und den
Status einer freieren , sich selbst verwaltenden
Kolonie anzunehmen , so kann man sich leicht
über die weiteren Bedingungen einigen . "

London , 22 . Mai . Ein Berichterstatter
des „ Daily Chronirle " meldet aus Kroon -

stad : Kommandant Dcwet spricht sich für
die Waffenstreckung aus , wenn annehmbare
Bedingungen erlangt werden könnten . Over -
kvmmandant Botha rät zum Widerstand .
Das Blatt bemerkt : Kommandant Dewel
sucht zweifellos die Grundlage der Unab¬

hängigkeit der Buren zu retten , aber ist
unmöglich , dem Präsidenten Krüger auch
nur den Schatten von einer Autorität zu
belassen .

Washington, 22 . Mai. Staatssekretär
Hay empfing gestern die außerordentliche
Burengefandschaft nichtamtlich im Aus¬

wärtigen Amt . Er erklärte ihr , daß Prä¬
sident Mac Kinley bet dem gegenwärtigen
Stand der Dinge sich genötigt sehe, gegenüber
England und den Burenrepubliken bei der

Politik der Neutralität und Unparteilichkeit
zu verharren . — Der Sinai beschloß mit
25 gegen 21 Stimmen , den Burenabgesandten
den Zutritt zum Sitzungssaale zu verweigern ,
nachdem der Vorsitzende des auswärtigen
Ausschusses , Davis , in nachdrücklicher Rede
auSgesührt hatte , die Abgesandten seien im
Lande herumgezogen , hätten sich an ver¬
schiedenen Vesammlungen beteiligt und das
Volk sür ihre Sache zu gewinnen gesucht ,
um einen Druck auf die Regierung auszu¬
üben .

Dundee , 23 . Mai. Reutermeldung .
Eine Depesche aus NewCastle besagt , daß
die Eisenbahn schnell wtederhergestellt und
an der Waschdankbrücke Tag und Nacht
gearbeitet werde . In NewCastle wurde nach
dem Abzüge der Buren eine Stadtgarde ge¬
bildet . Ein aus dem Oranjefreistaat einge¬
troffener Farmer teilte mit , daß die Buren
bei Laingsnek weitere Verstärkungen erhielten
und daß ihre Zahl etwa 5000 betrage . Trotz¬
dem halte man es sür unwahrscheinlich , daß
dieselben ernsten Widerstand leisten .

New - Aork , 23 . Mai . Reutermeldung .

In Beantwortung einer Anfrage , ob Trans¬
vaal um den Frieden nachgesucht habe , tele¬

graphiert Präsident Krüger aus Pretoria an
die „ World " : Gerücht unwahr . Krüger ,
Pretoria .

— Eine Burenfrau . Aus dem Buren¬
lager bei Giencoe wird dem Bureau Reuter
unterm 12 . Mai . gemeldet : Vor einigen
Tagen machte man die Entdeckung , daß ein

Mitglied des Johannesburg - Kommando eine

junge Frau war und durch Nachforschungen
kam man auf folgende romantische Geschichte :
Ais der Gatte dieser unternehmenden jungen
Frau zum Dinst an der Front kommandiert
wurde , zog sie Mannskleider an , ging zum
Feldcornet , meldete sich unter dem Namen
ihres Mannes und verlangte , an die Front
geschickt zu werden . Das geschah, und darauf
begab sie sich , vollständig wie ein Burghrr
ausgerüstet , zu den Streitern . Sie kämpfte
tapfer in den Schützengräben am Spion
Kop . Vor einigen Togen erst entdeckte man
ihr Geschlecht und nun wurde sie in die

Heimat gesandt . Auf dem Wege
dahin hielt sie an dir aus der Stations -

Plattform versammelte » Leute eine Ansprache ,
in der sie die Burghers zum Aushalten im
Kampfe ermahnte und erklärte , daß sie es
versuchen würde , für das Land zu kämpfen ,
statt müßig zu Hause zu hocken.

Rundschau .
— Seine Majestät der König hat den

Vorsitzenden des Vorstands der Versicher¬
ungsanstalt Württemberg , Präsidenten v .

Häberlen , zum Präsidenten der K . Regierung
des JagstkrciseS ernannt .

Stuttgart , 21 . Mai . Dem Vernehmen
nach hat das Konsistorium in der umstrittenen
Frage der Verpflichtung der BolkSschullehrer

zur Kirchenoussicht sich dahin schlüssig ge¬
macht , letztere von den Volksschullehrern an
Sonn - , Fest - und Feiertagen künftig nicht
mehr zu verlangen und den Kirchengemeinde -
räten anheimzugeben , für die Beaujstchtigung
der Schuljugend während des Gottesdienstes
an diesen Tagen Sorge zu tragen .

Stuttgart, 22 . Mai. In der Kammer
der Standesherren verlas heute Minister¬
präsident » . Mittnacht dieselbe Erklärung wie

s Z . in der zweiten Kammer über den

Beschluß der Regierung , dem gegenwärtigen
Landtag die abgelehnte Steuerreform nicht
mehr vorzulegen , den Entwurf aber gleich
bei dem nächsten Landtag einzubringen .

Untertürkheim , 21 . Mai . Gestern fuhr
ein Motorwagen , welcher auf seiner ersten
Probefahrt unfern Ort passierte , auf das

Eierfuhrwerk des H . B . aus Wangen . Frau
B . und ihr dreijähriges Kind wurden aus
dem Wagen geschleudert , erhielten jedoch nur
leichte Verletzungen . Das Pferd kam mit

einigen Quetschungen davon , die Deichsel
und ein Rad des Wagens zerbrachen . Die
Schuld an dem Zusammenstoß trifft den

Motorwagenführer , welcher , wie es scheint ,
die Herrschaft über das Gefährt verlor .

Pforzheim, 21 . Mai. (Saalbau .) Der
vom Bürgerausschuß im Jahre 1897 be¬

schlossene Saalbau konnte gestern in feier¬
licher Weise eröffnet werden . Die vereinigten
hiesigen Gesangvereine veranstalteten aus

Freude über das schöne Gelingen des von
ihnen seit vielen Jahren erstrebten Projektes
ein großes Konzert zu Gunsten der hier zu

errichtenden Krippe unter Mitwirkung dcS

Jnstrumentalvcreins und der Feuerwehrkapelle .
Die Festrede hielt Herr Oberbürgermeister
Habermehl , welcher in seinen humorvollen
Ausführungen über die lange Geschichte des

hiesigen SaalbaueS , die er mit einer drei »

aktigen Tragödie oder Komödie , die Zuhörer
wahrhaft ergötzte . Er überreichte dem Vor¬

sitzenden des Salbaukomitees Herrn C . Nagel
und Herrn Musikdirektor Th . Mohr , dem

Festdirigenten Lorbeerkränze und dankte mit
warmen Worten allen Faktoren , welche an
der Erstellung unseres SaalbaueS mitwtrklen ,
besonders aber dem bausührenden Architekten
Herrn Stadtbaumeister Kern . Der zwar
einfache , aber imposant wirkende Bau , dessen
Saal 3000 Personen saßt , gereicht den Er¬
bauern zur Ehre und unserer Stadt zur
Zierde .

— Die wilde Jagd . Bei einer Uebung
des Deutzer KürassterregimentS wurden bei
einer Schwadron 52 Pferde scheu , rasten

zur Stadt hinein , alles was sich ihnen in
die Quere stellte , überrennend . Ein Milch¬
fuhrwerk wurde zertrümmert . Als der Pferde¬
trupp eine scharfe Biegung durch die Clever

Straße machte , stürzten acht Tiere , mehrere
blieben infolge schwerer Verletzungen liegen .
Während zum Schluß etwa 40 Pferde in
die Kürasfierkaserne flohen , setzten sechs
Pferde die wilde Jagd nach dem Vororte
Kalk fort .

— Die Braut ihres eigenen Vaters .
In Gefahr , der Gatte seiner Tochter zu
werden , geriet der in Toledo (Ohio ) wohn¬
hafte Farmarbeiter Adam Cordiff . Derselbe
begab sich vor einigen Tagen nach Charleston ,
um dort Lucy Cole zu heiraten , mit der er
seit längerer Zeit verlobt war . Am Abend
vor der Hochzeit saß Cordiff mit dem Mädchen
zusammen , in deren Photographie -Album
blätternd . Da sah er das Porträt seiner
Frau , seiner vor 18 Jahren verstorbenen
Gattin und auf Befragen erklärte das Mädchen
ihm , jene Frau sei ihre Mutter . Die Geschichte
klingt wie ein Noman . Als junger Mensch
heiratet Cardiff die Tochter seines Arbeit¬
gebers in New - 2) ersey heimlich , weil die
Eltern des Mädchens nichts von einer Ver¬
bindung wissen wollten . Als die Sache auf¬
kam , wurde Cordiff aus dem Hause gejagt
und das Mädchen cingesperrt . Der junge
Gatte suchte sich eine Existenz zu gründen ,
aber als er endlich damit erfolgreich war und
seine Gattin zu sich nehmen wollte , starb
dieselbe , nachdem sie einem Kinde das Leben
gegeben . Da alle Verbindungen mit den Eltern
feiner Gattin abgebrochen blieben , sah Cordiff
auch sein Kind nicht. Dasselbe wurde später
von Verwandten der verstorbenen Frau , einer

Familie Cole in Baltimore , adoptiert , und

Cordiff verlor eS aus den Augen . Jetzt
wird die Tochter dem Vater den Haushalt
führen .

— Gute Schuhe unter voller Garantie

erhält man in Leo Mändle ' S Schuhsabrik -

lager in Pforzheim :

Rohrstiefel sehr stark , genagelt von ^ 7 -— an

Herren -Zugstiefel , sehr stark „ „ 4 . 80 „
Frauen Leder -Marsen -Schuhe „ „ 2 . 70 „

„ „ Hausschuhe „ „ 1 . 10 „
Mädchen - Stiefel , genagelt „ „ 3 . 50 „
Franen -Stiefel , sehr stark , „ 4 .50 „

SL " Hiezu eine Beilage . "LL

Redaktion, vrnck und Verlag von Beruh. Hsfarann i« Wtlddad.
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